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„Der Anstieg der absorbierten Sonnenstrahlung ist in erster Linie auf
natürliche  Schwankungen  der  Bewölkung  und  der  Oberflächenalbedo
zurückzuführen,  die  in  den  letzten  zwei  Jahrzehnten  die
Hauptantriebsfaktoren für den Energiefluss über der Atmosphäre waren.“ –
Diodato et al., 2025

Es  wird  allgemein  angenommen,  dass  die  von  Satelliten  beobachtete
(CERES) Verringerung der Albedo der Wolkendecke zu einem Anstieg der von
den Ozeanen der Erde absorbierten Sonnenstrahlung geführt hat. Dieser
zunehmende  Trend  der  absorbierten  Sonnenstrahlung  (ASR)  erklärt  den
globalen Temperaturanstieg nach 2000 (Dübal und Vahrenholt, 2021; Loeb
et al., 2021; Stephens et al., 2022; Koutsoyiannis et al., 2023; Loeb et
al., 2024; Nikolov und Zeller, 2024).

Und nun haben Wissenschaftler in zwei neuen Studien (Diodato et al.,
2024 und Diodato et al., 2025) damit begonnen, Rekonstruktionen der
Wolkenbedeckung über dem Mittelmeerraum zu erstellen, die sich bis in
die mittelalterliche Warmzeit (970 n. Chr.) zurückverfolgen lassen.

Die  Autoren  weisen  darauf  hin,  dass  ihre  Rekonstruktionen  der
Wolkenbedeckung möglicherweise nicht nur für diese Region repräsentativ
sind,  da  sie  ein  Produkt  großräumiger  Prozesse  sind,  die  „über
geografische  Grenzen  hinausgehen“.  Mit  anderen  Worten:  Was  in  der
Mittelmeerregion  geschieht,  kann  durchaus  globale  Auswirkungen  haben.

Ihre Rekonstruktionen deuten darauf hin, dass der moderne Trend der
abnehmenden Bewölkung nicht erst seit dem Jahr 2000 zu beobachten ist,
sondern mit Ausnahme eines kurzen Anstiegs zwischen 1945 und 1980 (der
mit einem globalen Abkühlungstrend zusammenfiel) bereits seit über 200
Jahren anhält. Der „Wendepunkt“ war 1815-1818, nach dem Ausbruch des
Mount  Tambora.  Seit  diesem  Zeitpunkt  ist  die  Bewölkung  sprunghaft
zurückgegangen,  was  von  der  mehrdekadischen  Variabilität  abweicht.

Die Autoren schlagen vor, dass zu den „dominanten“ Faktoren, die mit dem
Erwärmungstrend nach 1800 in Verbindung stehen, der solare Antrieb, der
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vulkanische  Antrieb  und  die  mehrdekadische  atlantische  Oszillation
gehören  (Diodato  et  al.,  2024).

Mit anderen Worten, die heutige Erwärmung sowie die Klimaveränderungen
der Vergangenheit sind möglicherweise „in erster Linie auf natürliche
Schwankungen der Bewölkung und der Oberflächenalbedo zurückzuführen, die
als Hauptantriebsfaktoren dienten“ (Diodato et al., 2025).
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